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Auf der letzten Mitgliederversamm-
lung des Ortsvereins Harxbüttel e. V. 
wurde beschlossen, die finanziellen 
Überschüsse zur Anschaffung eines 
Defibrillators zu verwenden. Dieses 
Vorhaben wurde am 2. August 2019 
in die Tat umgesetzt. Nach einer Ein-
weisung durch Herrn Jörn Kriesten 
wurde am Gebäude der Freiwilligen 
Feuerwehr Harxbüttel ein automa-
tisierter externer Defibrillator (AED) 
installiert. Dieser Standort wurde 
bewusst gewählt und konnte auch 
durch Unterstützung von Ratsfrau 
Heidemarie Mundlos realisiert wer-
den. Er liegt zentral in der Nähe von 
Festplatz und Gemeinschaftshaus.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein  „Defi“ der neuesten Generation 
am Feuerwehrhaus Harxbüttel  

Der „Defi“ trotzt in seinem grünen UV-
geschützten Wandkasten (mit Lüftung 
und Heizung) allen Witterungseinflüs-
sen in jeder Jahreszeit. Zusätzlich ist 
er alarmgesichert, um das Gerät vor 
Entwendung zu schützen.  

 
 
 
 
Zur Handhabung des Defibrillators 
sind für interessierte Harxbüttlerinnen 
und Harxbüttler zwei Übungsabende 
(bei Bedarf mehr) mit bis 12 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern vorge-
sehen. Das HLW-Training (Herz-
Lungen-Wiederbelebung) findet im 
Gruppenraum der Freiwilligen Feuer-
wehr an folgenden Terminen statt: 
   Freitag, 18. Oktober 2019 und   
   Freitag, 25. Oktober 2019  
jeweils ab 19 Uhr. Voraussichtliche 
Dauer des Trainings: ca. 2,5 Stunden 
Vorherige Anmeldung beim Ortsver-
ein (Tel. 91083) erbeten. 
                                        Gerd Knoke 

Heimatpfleger für Harxbüttel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Helfer von links: Rudolf Kitzmann, 
Anette Wathling, Reinhard Hühn,  

Jörn Kriesten, Andreas Maretzk und  
Erich Hinze –  Foto: Gerd Knoke 

Notruf geht vor! 

Vor der Benutzung des „Defi“ ist die 
„112“ anzurufen und anzugeben: 

Wer meldet? Wo ist etwas 
geschehen? Was ist geschehen? 
Wieviel Personen sind betroffen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Den ersten „Defi“ im Bezirk erhielt die 
Ortsfeuerwehr Thune vor 15 Jahren. 
Die „First-Responder-Gruppe“ rückte 
2018 elfmal bei dem Einsatzstichwort 
„Nicht mehr ansprechbare Person“ in 
Verbindung mit dem Rettungsdienst 
zur Hilfe aus. Herzlichen Dank!      hm 

Mit Herz für Harxbüttel 
Ortsverein Harxbüttel e.V. finanzierte einen Defibrillator 
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Seniorenkreis 
Thune 

Im Mai feierten wir traditionsgemäß 
unser Frühlingsfest mit rund 70 Gä-
sten. Es gab ein leckeres Abend-
essen mit allerlei Köstlichkeiten, das 
uns die Fa. Görge geliefert hat. Als 
Gäste begrüßten wir herzlich Ruth 
und Jürgen Bartschat als Vertreter 
der Kirche und unseren Bezirksbür-
germeister Hartmut Kroll. 

Unser Musiker Zenon Zimnik brachte 
alle mit altbekannten Schlagern in 
Schwung. Schunkeln und eine Polo-
naise durften ebenfalls nicht fehlen. In 
den Tanzpausen gab es zwei tolle 
Darbietungen und außerdem erfreute 
das DRK-Jugendzentrum mit seiner 
Tanzgruppe, den Neon-Dance-Kids, 
das Publikum. 

Allen sehr gut gefallen hat das von 
Hannelore Hoffmeister umgedichte-
te Lied von der Thuner Heimat nach 
der Melodie „Wo die Schunterwellen 
schlagen an den Strand“. Die Stim-
mung war sehr gut und es wurde viel 
getanzt. Wir hoffen und wünschen 
uns für die nächste Feier (Weih-
nachtsfeier) noch viel mehr Gäste. 

Unsere Fahrt nach Hannover hat 
auch wieder allen Mitreisenden gut 
gefallen. Am dem heißen Tag war 
eine Schifffahrt auf der Ilme ganz 
hervorragend. 

Für unsere nächste Tagesfahrt am 
11.09.2019 ins Weserbergland, auch 
mit Schifffahrt, hoffen wir wieder auf 
viele Mitfahrer. 

Die 8-Tage-Fahrt geht nach Schles-
wig an den schönen Ostseefjord 
Schlei.                    Sieglinde Weniger 

Unsere wöchentlichen Treffen, z. B. 
zum Kaffee jeden Donnerstag im 

DGH Thune, sorgen für Zusammen-
halt und Freude. Gäste sind uns 

herzlich willkommen! 

Christa Redecke, 05307 / 3176 

Sieglinde Weniger, 05307 / 2739 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Lassen Sie an Ihre Füße nur die Spezialisten! 
•  Entfernung von Hühneraugen 
•  Behandlung von Nagelpilz 
• Behandlung eingewachsener Nägel 
•  Warzenbehandlung 
•  Entfernung von Hornhaut und Hautrissen 
•  Ein Schwerpunkt liegt in der 
   Behandlung diabetischer Füße 
•  Fuß- / Beinmassage 

•  Verkauf von Stützstrümpfen 

 Susanne Steger 
 Praxis für Podologie 

Thunstr. 13 (Spargelhof Henniges), 38110 Braunschweig 

Telefon: 0 53 07 / 49 52 77 

Öffnungszeiten 
Montag und Freitag:                     9.00 - 14.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 9.00- 18.00 Uhr 

 

 

 

Friseurin mit Herz 

        Wir verschenken ein Lächeln 

                  mit Eurer Hilfe:    
           Haare spenden und bis zu 

            50% Rabatt bekommen! 

 
         Unser Highlight: 

               HOT ZISS'ORS Cut!  

       Wir versiegeln mit der  
             heißen Schere  Ihr Haar  

              und beugen Spliss vor. 

             Ihr Team von Zis'sors Cut 
 

Um Ihre Haarwünsche zu erfüllen sind wir für Sie da: 
Di-Fr von 9:00 bis 18:00 Uhr,  Sa von 08:00 bis 13:00 Uhr  
38110 BS-Wenden, Eichendorffstraße 4, Tel. 05307 / 16 61 

mailto:Mundlos@t-online.de
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Leserecho: 

Ruhezeiten einhalten! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laubbläser: Staub und Lärm sind die 
Folge.(Quelle: Generalanzeiger Bonn) 

„Könnten Sie im Schunterkurier mal 
wieder auf die einfachen Regeln für 
ein gutes Zusammenleben hinweisen. 
In letzter Zeit fällt immer wieder auf, 
das sich viele Nachbarn nicht mehr an 
die einfachsten Regeln halten und z. 
B. an Sonn- und Feiertagen, sowie in 
der Mittagsruhe oder am Abend 
unnötigen Lärm erzeugen. Es gibt 
Zeiten in denen sich alle ein wenig 
zurück nehmen sollten, leider sind 
wohl die Ruhezeiten nicht mehr so 
bekannt wie früher und daher wäre es 
gut hier einen kleinen Artikel zu 
bringen.“ Diesem Leserwunsch kom-
men wir gerne nach: 

Laut Bundes-Immissionsschutzgesetz 
dürfen Geräte und Maschinen (wie 
Rasenmäher) im Freien nur werktags 
zwischen 7 und 20 Uhr eingesetzt 
werden, lärmintensivere Geräte (z.B. 
Laubbläser) sogar nur zwischen 9 und 
13 Uhr bzw. 15 und 17 Uhr! 

Neben der allgemein gültigen Sonn-
tagsruhe (an Sonn- und Feiertagen)  
gilt in Niedersachsen die Nachtruhe 
22 bis 6 Uhr, die in Braunschweig 
von 20 bis 7 Uhr erweitert und durch 
die Mittagsruhe von 13 bis 15 Uhr 
ergänzt wurde. 

Die meisten Ruhestörungen lassen 
sich durch ein Gespräch mit dem 
Verursacher aus der Welt schaffen. 
Es handelt sich jedoch trotzdem bei 
einer Ruhestörung um eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße geahndet werden kann, 
wenn die Ruhe und Erholung 
Unbeteiligter stark gestört wird. 

Besonders ärgerlich für viele Men-
schen ist der missbräuchliche Einsatz 
von Laubbläsern statt eines Besens 
zum Fegen der Gehwege (kürzlich 
beobachtet vor der Grundschule am 
Heideblick). Der Dreck wird lediglich 
aufgewirbelt und setzt sich an-
schließend woanders ab. Das ist 
weder gut für die Umwelt, noch das 
Klima oder uns selber!                   bm 
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Stadt Braunschweig 
 Bezirksgeschäftsstelle Nord 

Veltenhöfer Str. 3, 38110 BS-Wenden,  

Tel. 05307/940230, Fax 05307/940232 
Mo/Mi/Fr 9–12 Uhr, Di 15–18 Uhr; Do 14–17 Uhr,  

1. Samstag im Monat 9–12 Uhr   

Wir sind barrierefrei: Rampe hinter dem Haus! 

Alles Gute zum Ruhestand! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach 22 Jahren in der Bezirksgeschäftsstelle Wenden 
wurde Herr Torsten Bilke zum 31.07.2019 in den Ruhe-
stand verabschiedet. Wir wünschen ihm Glück und Ge-
sundheit und danken herzlich für seine treuen Dienste!  
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Ärztenotdienst 
bundesweit: Tel. 116 117 

Notdienstapotheken 
 erfahren Sie kostenlos per  

Tel. 0800/0022833 oder 
Handy 22833 (gebührenpflicht.) 

oder im Internet:  
 www.aponet.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Unser erstes Frühlingsfest haben wir 
Ende Mai im KOS gefeiert. Es war 
eine runde Sache! Wie bei allen unse-
ren Veranstaltungen kam auch hier 
das Singen in geselliger Atmosphäre 
nicht zu kurz. Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr! 

Unser Matjes-Essen am 6. Juni war 
wieder ein voller Erfolg! Bei frischem 
Matjes und knusprigen Bratkartoffeln 
wurden wir im Hotel Nord vom 
erfahrenen Team verwöhnt. Die rund 
40 Sänger und Gäste genossen, 
feierten und sangen, meist passende 
Lieder von der Küste und dem Meer. 

Traditionell haben wir am diesjährigen 
Volksfest vom 21. bis 23. Juni 2019 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

teilgenommen. Zusammen mit den 
Tontauben präsentierten wir im gut 
besuchten Festzelt am Freitag beim 
Seniorennachmittag einige Stücke 
und nahmen am Samstag wieder mit 
einer Abordnung am Festumzug teil. 

Wir begrüßen Joachim Herrmann! 
Mit ihm konnten wir einen erfahrenen 
Sänger gewinnen, der uns gesang-
lich, mit Ideen und seinem ausgegli-
chenen, munteren Gemüt verstärkt. 

Unsere jährliche Fahrradtour führt 
uns am 15. September durch die 
Schunteraue und Umgebung. Wir 
freuen uns auf Gäste am 7. No-
vember beim großen Haxenessen im 
Hotel Nord.                                   FS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MGV „Concordia von 1875“ Wenden 
 

Oben: Gemeinsamer Auftritt der Tontauben mit 
dem MGV Concordia beim Wendener Volksfest. 

Rechts: MGV-Abordnung zum Festumzug – mit 
Ingo Linde auf dem „Harley-Davidson-Chopper“      

         Fotos: Hartmut Kroll für den MGV Concordia 

file:///D:/2%20Schunter-Kurier/1%20SK0616/WORD/NEU/www.aponet.de
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  Liebe Gäste,  

  genießen Sie doch den  

  Spätsommer auf unserer  

  schönen Sonnenterrasse! 

  Wir freuen uns auf Sie.  

  Bis bald! 

  Ihr Dalmacija-Team    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MGV „Gemütlichkeit Thune“ 
Entschuldigung der Redaktion: Durch ein Versehen ist der 
Bericht zum Juni 2019 nicht erschienen – dafür veröffent-

lichen wir nun den kompletten Bericht vom Januar an: 

Auf der Jahreshauptversammlung am 11. Januar 2019 be-
grüßte der 1. Vorsitzende Dr. Adolf Kalberlah 27 Mitglie-
der. Der Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt. Der 
MGV „Gemütlichkeit“ Thune konnte auf ein erfolgreiches 
Jahr 2018 zurückblicken und 2019 geht es munter weiter. 

Am 20. Januar brachten wir ein Ständchen zu einem      
85. Geburtstag. Das traditionelle Braunkohlwandern über 
Harxbüttel mit Einkehr am Hinze-Hof nach Walle fand am 
23. Februar statt. 56 Teilnehmer ließen sich den Braunkohl 
im Gasthof „Zum Schuntertal“ sowie Kaffee und Kuchen 
schmecken. Natürlich wurde auch gesungen. Am 24. April 
traten wir mit Erfolg und lustigen Liedern bei der 
Seniorengeburtstagsfeier der evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus auf. 

Weiter ging das Jahr mit der traditionellen Radtour am 
Himmelfahrtstag nach Walle. 9 Teilnehmer ließen es sich 
bei unserem Vereinsmitglied Klaus Wegener im Gasthof 
„Zum Schuntertal“ gut schmecken. 

Der Terminkalender war wieder gut gefüllt mit Auftritten:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 23. Juni traten wir beim Chortreffen in Adenbüttel 
(siehe Foto) auf, und am 3. Juli unterstützten wir das 
Bürgersingen vor St. Magni. Es folgte am 12. Juli ein 
Geburtstagsständchen zum 90. Geburtstag eines lang-
jährig aktiven Sängers, am 17. August ein Auftritt im Schul- 
und Bürgergarten Dowesee und am 23. August sangen wir 
aus Anlass des 145-jährigen Jubiläums der Freiwilligen 
Feuerwehr Thune. Am 17. November begehen wir den 
Volkstrauertag in der Kirche und am Ehrenmal in Thune 
und am 30. November ist der MGV „Gemütlichkeit“ auf 
dem Weihnachtsmarkt in Wenden zu hören. 

Als einer der ältesten Vereine in Braunschweig feiern wir 
2020 unser 150-jähriges Bestehen. Interessante Ideen zu 
den Veranstaltungen sind schon zusammengetragen. Jetzt 
gilt es, diese entsprechend so umzusetzen, damit es ein 
schönes Jubiläum wird, das dem MGV „Gemütlichkeit 
Thune“ gerecht wird. 

Der MGV braucht dringend neue Mitglieder! Wer es sich 
vorstellen kann zu singen: Einfach ein Vereinsmitglied oder 
Mitglieder des Vorstandes ansprechen oder einfach mal 
reinschnuppern an einem Übungsabend freitags um        
20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Thune, Thunstraße 8a. 
Singen ist gesund und der MGV „Gemütlichkeit Thune“ 
macht seinem Namen alle Ehre!        Günter Schwarzl 
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Sommerfest der „Schunterzwerge“  
Am 22. Juni trafen sich Kinder, Eltern, Großeltern und Mit-
arbeiterinnen der Krippe „Schunterzwerge“ zu einem inter-
nen Sommerfest. Unsere zukünftigen Krippenkinder waren 
auch herzlich dazu eingeladen. Im Begrüßungskreis ertön-
ten als Lieblingslieder unserer „Zwerge“: „Die Bimmelbahn“ 
und das „Krokodil vom Nil“. Anschließend vergnügten sich 
die Kinder bei herrlichem Sonnenschein in unserer Sandki-
ste, auf den Klettermaterialien oder beim Schminken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eltern und Großeltern nutzten den Nachmittag, um sich 
auszutauschen und den Kindern zuzuschauen. Für das 
leibliche Wohl sorgten unsere Krippeneltern mit einem sehr 
leckeren, abwechslungsreichen Buffet. Nach dem gemein-
samen Schlusslied bekamen die Kinder noch ein kleines 
Eis für den Nachhauseweg. Ein fröhlicher Nachmittag ging 
zu Ende. Wir bedanken uns noch einmal bei allen fleißigen 
Helfern!                                                   Christiane Hensel  

Harzwasser für Harxbüttel  
45 Jahre nach der Eingemeindung nach Braunschweig 
erhält Harxbüttel im Herbst 2019 endlich das lang ersehnte 
Braunschweiger „Harzwasser“. Die Arbeiten gehen gut 
voran, wie wir uns im Juli überzeugen konnten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Industriegebiet „Waller See“ ausgehend wird das 
Wasser dann in dicken Kunststoffrohren nach Harxbüttel 
geführt. Doch wie verbindet man diese Rohre? Das geht 
blitzschnell mit dem „Stumpfschweißverfahren“, das man 

uns demonstrierte:  

Nach Ausrichtung 
beider PE-Rohre 
werden die Füge-
stellen exakt plan 
gehobelt und mit 
einer Heizplatte 
auf 230 °C erhitzt. 
Nach Entfernung  

der Heizplatte werden die Rohre hydraulisch mit hohem 
Druck zusammengepresst, so dass sich eine Wulst um die 
Fügestelle bildet. Das alles dauert keine 5 Minuten! Nun 
kann es hoffentlich bald heißen: „Wasser marsch!“        bm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FC Wenden 1920 e.V.  
Geschäftsstelle 

Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr 

Tel. 05307/2420, Fax 05307/1880 

       Hauptstraße 46b, 38110 BS   

       Vorsitzender: Holger Wittrin 
          Stellv. Vors.: Fritz Bosse 

ww w . f c w e n de n . d e  

 

http://www.fcwenden.de/
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Activ Lohnsteuerhilfeverein Wenden e.V. 

Finanzamt-Mahnung? Kein Problem! 
Viele Arbeitnehmer sind unsicher, ob und wann sie eine 
Steuererklärung abgeben müssen.  
Termin: 31.07. – Für die Abgabefrist gilt grundsätzlich 
Folgendes: Wer zur Abgabe der Steuererklärung 
verpflichtet ist, muss diese bis zum 31.07. des nächsten 
Jahres abgeben. Bis 2018 war der 31.05. gültig. 

Bis zu 10% Verspätungszuschlag – Wer diese Frist 
verpasst hat und zur Abgabe verpflichtet ist, sollte sich 
sputen. Das Finanzamt kann nämlich vom 1. Tag an 
bereits Verspätungszuschläge erheben. Selbst dann, wenn 
eine Erstattung herauskommt! Und die Zuschläge haben 
es in sich: Erlaubt sind bis zu zehn Prozent der Steuerlast.  

Automatische Fristverlängerung – Auf der sicheren Sei-
te sind all jene, die einen Steuerberater oder einen Lohn-
steuerhilfeverein *) mit ihrer Steuererklärung beauftragen. 
Für sie gilt nicht der 31.07. als Stichtag, sondern der 28.02. 
des nächsten Jahres. 

Steuerpflicht oder freie Wahl? – Wer aber ist denn nun 
steuerpflichtig und wer kann selbst über die Abgabe der 
Steuererklärung entscheiden? 

Freie Wahl: Die freie Wahl der Abgabe besteht für Ar-
beitnehmer, die nur und ausschließlich Einkünfte aus nicht 
selbstständiger Arbeit bezogen haben und deren steuer-
pflichtige Einkünfte aus Kapitalvermögen, Vermietung und 
Verpachtung etc. nicht mehr als 410,- € im Jahr betragen. 
Für Ehepaare gelten die gleichen Regelungen, zusätzlich 
muss die gleiche Steuerklasse (IV/IV) vorliegen. Wer nicht 
zur Abgabe verpflichtet ist, aber abgeben möchte, da z.B. 
eine Steuererstattung erwartet wird, kann die Erklärung 
noch 4 Jahre später einreichen, also die Steuererklärung 
für 2018 noch bis zum 31.12.2022! 
Steuerpflicht: Für alle anderen Arbeitnehmer gilt: sie sind 
steuerpflichtig und müssen ihre Erklärung bis zum 31. Juli 
abgeben. Dies betrifft z.B. 

 Ehepaare mit unterschiedlichen Steuerklassen,  

 Bezieher von Lohnersatzleistungen über 410,- €  wie  
z. B. Arbeitslosengeld, Kurzarbeitergeld, Insolvenz-
geld, Krankengeld, Mutterschaftsgeld, Elterngeld, etc. 
oder Aufstockungsbeträgen zur Altersteiltzeit, … 

 Bezieher von Renten oder Versorgungsbezügen. 
Wer ganz sicher gehen will, kann unverbindlich beim Steu-
erberater oder Lohnsteuerhilfeverein *) anrufen und sich 

erkundigen – auch das Finanzamt 
ist zur Auskunft verpflichtet! Als 
Trost für alle Steuerpflichtigen: 
Steuerpflicht bedeutet nicht auto-
matisch auch Steuernachzahlung! 

Die Autorin Angelika Berrey  ist 
Beratungsstellenleiterin  des Activ 
Lohnsteuerhilfevereins Wenden e.V.  
in Braunschweig Wenden und ist 
unter  (05307) 911 93 80 bzw.  E-
Mail berrey@activ-lhvwenden.de 

zu erreichen. 

*) Hier werden Mitglieder mit ausschließlich nicht selbstständigen 
Einkünften beraten. Auch können Arbeitnehmer, die neben ihrem 
Gehalt noch andere so genannte Überschusseinnahmen erzielen, 
als Mitglied eines Lohnsteuerhilfevereins die kostengünstige 
Steuerberatung des Vereins in Anspruch nehmen. Die Höhe 
dieser Einnahmen darf dabei 13.000 Euro bzw. 26.000 Euro 
(Ledige  bzw.  Verheiratete) nicht überschreiten. 

mailto:berrey@activ-lhvwenden.de
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Ortsverein Harxbüttel e.V. 
In diesem Jahr führte uns unsere Sommertour nach 
Königslutter. Wir durften den neu restaurieren Kaiserdom 
besichtigen. Eine kompetente Führerin zeigte uns alles 
Wissenswerte über den Dom mit seinem  Kaisergrab. 
Dann führte uns der Schunterverbandsvorsteher Werner 
Denneberg (rechts auf dem Foto) durch das Lutterareal 
um den Dom herum bis hinein nach Königslutter.  

Viel Neues über die Lutter  konnten wir in 
der kurzweiligen Führung lernen, unter 
anderem auch über die Bildung des 
Ducksteins in der Lutter, in der plötzlich 
drei Flaschen „Duckstein“ lagen, die uns 
köstlich schmeckten. (siehe Foto oben)              

Anschließend wurde der Tag gemütlich 
im Domcafé beendet. 

Seit Jahren schon ist im Monat Juni das 
Matjesessen in der Gaststätte „Zum 
Schuntertal“ ein fester Programmpunkt 
auf dem Veranstaltungskalender des 
Ortsvereins Harxbüttel e.V. Trotz der 
Hitze an diesem (bis dato) heißesten Tag 
des Jahres machte sich am Sonntag, 
dem 30. Juni, eine große Gruppe vom 
Hinze-Hof zu Fuß auf den Weg nach 
Walle. Mit den Wanderern trafen auch 
die Radler und Autofahrer pünktlich im 
Gasthaus ein. Der 1. Vorsitzende, Erich 
Hinze, konnte über 50 Teilnehmer – 
Mitglieder mit ihren Freunden und 
Bekannten – zum Mittagessen begrüßen. 
Bei leckeren Matjesvariationen und küh-
len Getränken gab es an den Tischen 
anregende Gespräche und kurzweilige 
Plaudereien. Dieses gesellige Beisam-
mensein bei Speis und Trank hat nun 
schon Tradition und erfreut sich großen 
Zuspruchs. 

Als nächste Veranstaltung des Ortsver-
eins Harxbüttel e.V. steht am 7./8. Sep-
tember 2019 das Herbstfest in der 
Scheune auf dem Hinze-Hof an der 
Lagesbüttelstraße auf dem Programm:  

  Samstag, 7. September, 15:00 Uhr,   
 ökumenischer Gottesdienst  
 mit Kaffeetafel 

  Sonntag, 8. September, 11:00 Uhr, 
 Bürgerfrühstück 

Dazu lädt der Vorstand recht herzlich ein.                     
                                             R.H.

 

Eiscafé                               Pizzeria 

Cristallo 2002 

              BS-Wenden 
             Hauptstr. 79  

          Tel. 05307/4342                                         

                                                      Warme Küche:                                            
         11:00 – 21:30 Uhr 

             Mittagstisch:  
         12:00 – 14:00 Uhr 

Genießen Sie italienische Antipasti, leckere 
Pasta, einen Prosecco oder Cappuccino auf 

unserer Sonnenterrasse! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

                      Carla und Team 
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SEIDENBLUMEN-HOLSTE 
HERBSTMARKT in Gr. SCHWÜLPER 
Sonntag, 8. September 2019, 11 – 18 Uhr 

in der Kirchstraße und am Bürgerzentrum. Am Eingang 
zum HOLSTE–HOF in der Kirchstraße finden Sie 

Sträuße & Türkränze & Tischkränze aus Seidenblumen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Frische Kränze und Pflanzen haben wir  
an diesem Tage auch im Sortiment 

Verweilen Sie bei einem Kaffee unter unserer Kastanie!  

Bitte schon vormerken:  

EXKLUSIVER ADVENTSMARKT  

Sonntag, 17. November 2019, 11 – 17 Uhr  
im Landhaus SEELA, BS-Riddagshausen 

 
Frische, rundgebundene Nobilis-Adventskränze 

.Lichtersträuße, Gestecke sowie ausgewählte Accessoires 
als kleine Geschenkidee ... auf Wunsch festlich verpackt. 

Tag der offenen Weihnachtshütte  
Samstag, 23.11.2018, Gr. Schwülper, Kirchstr. 2 

Geschmückte Adventskränze aus frischer Nobilistanne  
sowie Adventskränze zum selber dekorieren + Material! 

In unserer Weihnachtshütte haben Sie die Auswahl an 
Weihnachtskrippen ... künstlichen Adventskränzen ... 
Spieluhren ... Sträußen und Gestecken sowie Deko … 

Genießen Sie diese vorweihnachtliche Stimmung mit 
einem Kaffee ... einem Glühwein ... einer Bratwurst! 

ADVENTSMARKT in Gr. SCHWÜLPER 
Sonntag (1. Advent), 01. Dezember 2019 

Unser Weihnachtsstand befindet sich am Eingang zum 
HOLSTE–HOF in der Kirchstraße. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Seidenblumen Holste, Kirchstraße 2,  
38170 Schwülper, Tel.:  05303 / 4142    

www.Seidenblumen-Holste.de 

Nachbarschaftshilfe 
Braunschweig-Nord e.V. 
   Veltenhöfer Str. 3, 38110 BS-Wenden 
   Tel. 05307/2764, Fax 05307/9119399 
 Sprechzeiten: Mo 15-17, Mi 10-12 Uhr 
   E-Mail: info@nh-nord.de, Homepage: www.nh-nord.de 

Am 18.06.2019 fand das diesjährige Sommerfest der 
Nachbarschaftshilfe im Gemeindehaus in Wenden statt. 
Die Vorsitzende Andrea Matz konnte ca. 50 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer begrüßen. Pfarrer Tillmann Mischke 
sagte ein paar besinnliche Worte zur Begrüßung, bevor er 
seine Gitarre nahm und mit den Anwesenden zwei Lieder 
sang. Dann gab es Kaffee, Tee und Kuchen und bei netten 
Gesprächen wurde es auch nicht langweilig. Dann folgte 
der erste Höhepunkt – die Flamenco Gruppe des Les-
sing-Gymnasiums bot eine tolle Vorstellung (Foto: NH).  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle waren begeistert von den vorgeführten Tänzen. Der 
zweite Höhepunkt war die Ehrung von Herrn Rudolf Roth 
als „Helfer des Jahres“ für seinen langjährigen Einsatz in 
einem Haushalt durch unsere Koordinatorin Raphaela 
Klann. Im Anschluss daran wurde gegrillt, und bei 
Bratwurst und Salaten klang der Tag gegen 17.30 Uhr aus.  

Wie in der letzten Ausgabe berichtet sind nun alle Weichen 
für einen Beitritt im Diakonischen Werk Niedersachen e.V. 
gestellt. Die notwendige Satzungsänderung ist erfolgt und 
liegt mittlerweile beim Amtsgericht. 

Wir suchen immer noch eine/n Sozialpädagogin/Sozial-
pädagogen mit einer Wochenarbeitszeit von 16 Stun-
den. Näheres dazu erfahren sie auf unserer Homepage.  

Lust zum „Helfen“? 
Sollten Sie Interesse daran haben, Anderen zu helfen oder 
Andere zu unterstützen: wir suchen immer und gern Helfer-
innen oder Helfer. Wir sorgen dafür, dass Sie die notwendi-
gen Kenntnisse erwerben können und durch die Koordina-
torinnen begleitet werden. Auch hier können Sie uns unter 
obigen Kontaktdaten erreichen.   D. Gafert, 2. Vorsitzender 
 

SoVD Braunschweig + ambet e.V.: 

 „Wie viel Vergesslichkeit ist noch normal?“ 

Der Sozialverband lädt gemeinsam mit ambet e.V. zu 
einem Vortrag zum Thema Demenz am Montag, 16. Sep-
tember 2019, um 17 Uhr im Begegnungszentrum Glies-
marode, Am Soolanger 1a (direkt neben dem Badezen-

trum) ein. Referent ist Michael Baumgart von der Geronto-
psychiatrischen Beratungsstelle ambet e.V. – Eintritt frei. 

 

http://www.seidenblumen-holste.de/
http://www.nachbarschaftshilfe-bs-nord.de/
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Bücherei Wenden   
September  – Dezember 2019 
   Heideblick 20, BS-Wenden    
       Tel.: 05307 / 91 10 92 

Geöffnet: Montag 9 – 14 Uhr,  Mittwoch 9 – 19 Uhr,   
Donnerstag (außer in den Schulferien) 13 – 16 Uhr 

Veranstaltungsinfos:  www.buecherei-wenden.de  
Reservierungen per E-Mail: schwarzl-bs@onlinehome.de 

Für die 20-Uhr-Filme bitten wir um Anmeldung.  

Eintritt frei! Spenden erwünscht. Änderungen vorbehalten. 

Mittwoch, 04. September, 15:30 Uhr, Bilderbuchkino:  
   „Roddi Hut”     
Freitag, 13. September, 18:00 Uhr, Spielfilm:  
   „Hanni und Nanni 1”, FSK 0, 86 Min. 
Freitag, 13. September, 20:00 Uhr, Spielfilm: 
   „Der Vorname”,  FSK 6, 91 Min. – Beim Abend- 
   essen verkündet ein Pärchen, dass sie ihren Sohn  
   Adolf nennen wollen – ein Psychospiel beginnt … 
Mittwoch, 02. Oktober, 15:30 Uhr, Bilderbuchkino:  
   „Meine Oma ist ein Ninja“ 
Donnerstag, 10. Oktober, 19:30 Uhr: „Die Fuhse von  
   Salzgitter bis Celle“, „Mit Abzucht und Gose durch  
   Goslar“, „Meinersen, eine Perle an der Oker“ – Heidrun  
   und Jürgen Sauer zeigen die Schönheit dieser Flüsse. 
Freitag, 11. Oktober, 18:00 Uhr, Zeichentrickfilm:  
   „The Lego Movie”, FSK 0, 96 Min. 
Freitag, 11. Oktober, 20:00 Uhr, Spielfilm:  „A Star is  
   born” mit Bradley Cooper, Lady Gaga, FSK 12,136 Min.  
  Countrymusic-Star Jackson Maine entdeckt die begabte   
  Ally, fördert sie, doch sie stellt ihn bald in den Schatten. 
Mittwoch, 30. Oktober, 15:30 Uhr, Bilderbuchkino:   
   „Günther sucht einen Freund“ 
Freitag, 8. November, 18:00 Uhr, Spielfilm: „Die 
   Vorstadtkrokodile 3”,, FSK 6, 80 Min. 
Freitag, 8. November, 20:00 Uhr, Spielfilm: „Der  
   Junge muss an die frische Luft”,  FSK 6,  96 Min.  
   Die berührende Kindheitsgeschichte Hape Kerkelings.  
Mittwoch, 27. November, 15:30 Uhr Bilderbuchkino:  
   „Kalt erwischt“ 
Freitag, 6. Dezember, 18:00 Uhr. Spielfilm: „Als der 
   Weihnachtsmann vom Himmel fiel”, FSK 0, 103 Min.  
Freitag, 6. Dezember, 20:00 Uhr, Spielfilm: „Weiße   
   Weihnachten” mit Bing Crosby –  FSK 12, 115 Min.  

Wir danken unseren Sponsoren 2019 sehr herzlich: 
Braunschweigische Sparkassenstiftung – 

bücherwurm – Jugendkunstschule buntich –  
Kinder- und Jugendärztin Dr. Susan Glauber-Prang –      

Firma Gorklo  – »kaledonia» Kommunikation –       
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wenden mit Thune  

 

Feuerwehrscheibe 2019 
Zum 145. Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Wenden 
wurde auch eine Feuerwehrscheibe ausgeschossen. Am 
Volksfestsonntag, dem 25. Juni 2019, ließen die Kame-
radinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr den Gewin-
ner der Scheibe hochleben: Fritz Bosse (Foto rechts) 

Der Schunter-Kurier gratuliert Fritz Bosse zum Sieg, der 
gesamten Ortsfeuerwehr Wenden zum Jubiläum und 
bedankt sich bei den Organisatoren des Festes, der AG 
der Wendener Vereine, den Musikzügen Wenden und 
Thune, den Original Frankenbläsern und allen weiteren 
Mitwirkenden für diese drei tollen Tage!                      hm 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

http://www.buecherei-wenden.de/
mailto:schwarzl-bs@onlinehome.de
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ALBA-Schadstoffmobil 2019 
(mit Elektro-Kleingeräte-Annahme) 

Festplatz Lindenstraße, Wenden, 16-18 Uhr: 

Do 12.09. / 17.10. / 14.11. / 05.12. 

Heißer Draht zu ALBA: 0531/8862-0   
E-Mail: service-bs@alba.info, Internet: www.alba-bs.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenden: 20 Jahre Stadtbahn! 

 
 

 

 

 

In diesen Tagen jährt sich der Anschluss Wendens, also 
unseres Stadtbezirks an das Stadtbahnnetz zum 20. Mal. 
Bei aller Unzufriedenheit über schlecht gepflegte städti-
sche Straßen und die immer noch „suboptimale“ An-
bindung von Thune und Harxbüttel an den ÖPNV, erinnern 
wir „Städter in Randlage“ uns gern an den 29.8.1999. Was 
uns die Stadtbahn wert ist und sein sollte, haben wir 
gerade im Sommer 2019 gemerkt, als es wegen umfang-
reicher Gleisarbeiten nur den Schienenersatzverkehr gab. 
Deshalb: Vielen Dank an die Stadt Braunschweig und die 
Braunschweiger Verkehrs GmbH!                                  hm 

Bezirksrat 323 
Am 4. Juni beantragte die CDU/FDP-Gruppe im Bezirksrat 
Wenden-Thune-Harxbüttel zu prüfen, inwieweit die Ver-
kehrssicherheit und der bauliche Zustand der Bushal-
testelle „Wenden/Bechtsbüttel Bahnhof“ (bei MÖMAX) 
geboten und möglich ist. Im einstimmigen Beschluss 
werden auch Gespräche mit der Gifhorner Verkehrsgesell-
schaft (VLG) und dem Regionalverband Braunschweig 
angeregt, um für Fahrgäste die Sicherheit beim Ein- und 
Ausstieg und die Verkehrssicherheit insgesamt zu erhöhen 
und evtl. Barrierefreiheit zu erreichen. 

Die ebenfalls von der CDU/FDP-Gruppe angefragte Kapa-
zität und Auslastung der Schulkindbetreuung wurde wie 
folgt beantwortet: „Im Stadtbezirk Wenden-Thune-Harxbüt-
tel stehen 37 Krippen-, 143 Kindergarten- sowie 52 Schul-
kindbetreuungsplätze zur Verfügung. Im März 2019 waren 
bis auf einen Krippenplatz alle Plätze belegt.“ Für das 
Schuljahr 2019/20 sei deshalb die Schaffung von zusätz-
lich 8 Plätzen an der Grundschule Wenden vorgesehen. 
Dies decke jedoch nicht den Bedarf, kritisierte Heidemarie 
Mundlos und beanstandete auch, dass Eltern die Zusage 
einer Betreuung oft mit Vorbehalt und sehr spät erhielten, 
also förmlich vor der Einschulung „in der Luft hingen“.    bm 

Harxbüttel: Europawahl 2019 
Für die Wahl zum Europäischen Parlament am 26.5.2019 
haben im Wahllokal in Harxbüttel (Wahlbezirk 32301) 315 
Wahlberechtigte ihre Stimme abgegeben. Eine davon war 
ungültig. Mit 72,4% gehört Harxbüttel zu den Wahlbezirken 
mit einer besonders hohen Wahlbeteiligung. In Braun-
schweig gibt es nur 12 Bezirke (von insgesamt 171) mit 
höherer Beteiligung. Die höchste Wahlbeteiligung eines 
Wahlbezirks lag bei 79,4% und die niedrigste bei 22,9%. 

Das detaillierte Wahlergebnis für Harxbüttel ist der Tabelle 
zu entnehmen. Es sind nur Parteien aufgeführt, die 
mindestens 1 Stimme erhalten haben. Die vierte Spalte 
zeigt die Veränderungen gegenüber der Europawahl 2014: 

Wahlergebnis 2019 zum EU-Parlament in Harxbüttel 

Partei Stimmen +/- 

 Anzahl % %-Punkte 

CDU 103 32,8 - 5,9 

SPD 47 15,0 - 12,0 

Grüne 96 30,6 + 17,5 

AfD 10 3,2 - 4,5 

DIE LINKE 8 2,5 - 2,2 

FDP 22 7,0 + 3,0 

PIRATEN 1 0,3 - 1,2 

Tierschutzpartei 1 0,3 - 0,1 

Die PARTEI 10 3,2 + 2,8 

FAMILIE 3 1,0 + 0,6 

ÖDP 1 0,3 + 0,3 

BP 1 0,3 + 0,3 

MLPD 1 0,3 + 0,3 

TIERSCHUTZ hier! 2 0,6 + 0,6 

BIG 1 0,3 + 0,3 

DIE FRAUEN 1 0,3 + 0,3 

LKR 3 1,0 + 1,0 

PARTEI FÜR DIE TIERE 1 0,3 + 0,3 

Volt 2 0,6 + 0,6 

Gerd Knoke, Heimatpfleger für Harxbüttel  

mailto:service-bs@alba.info
file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK1216/WORD/www.alba-bs.de/
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Zerstörungswut?  
Die Fassadenbeschädigungen an der 

Aula des Lessinggymnasiums sind ein 

massives Dauerproblem, ebenso die  

wiederkehrenden Vermüllungen. Der 

Bezirksrat hatte sich schon vor über 

drei(!) Jahren damit befasst, doch 

eine von der CDU beantragte Video-

überwachung fand keine Mehrheit – 

auch aus Datenschutzgründen. 

 

 

 

 

 

Im Juli 2019 wurde ein Bauzaun (Foto 
oben) errichtet, und erneut müssen 
Schäden wie diese repariert werden:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Man fragt sich allmählich, wie oft das 
noch geschehen wird und wieso es 
nicht möglich sein sollte, der Verursa-
cher endlich habhaft zu werden.     bm 

Keine Chance dem Vandalismus! 
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Neues aus unserer Bücherei 
Unser Team war auch während der Schulferien nicht untä-
tig und hat die Zeit genutzt, wieder einmal die Bestände zu 
sichten und seit vielen Jahren nicht mehr Ausgeliehenes 
auszusortieren. Diese Romane, Bilderbücher und Kinder- 
und Jugendbücher könnten aber doch noch den Einen 
oder die Andere erfreuen: gegen einen kleinen Obolus sind 
diese im Flohmarkt zu finden. Tipp: Etwas zum Mitnehmen 
auf die Reise! So haben wir wieder Platz geschaffen für 
„das Neueste“, zum Beispiel Krimis, die im Rahmen des 
Braunschweiger Krimifestivals im Oktober/November von 
den Autoren selbst und auch bekannten Schauspielern an 
verschiedenen Orten in Braunschweig vorgestellt werden. 

Noch eine Neuanschaffung hat der Förderverein für unsere 
Kinder getätigt: Nach der von Anfang an als Provisorium 
gedachten Strandmu-
schel aus Privatbesitz 
haben wir jetzt endlich 
das Richtige für eine 
gemütliche Schmöker- 
und Leseecke gefun-
den: ein wunderschö-
nes Zimmerzelt, in 
dem 3 bis 4 befreun-
dete Kinder auf den 
Kissen gut Platz 
nehmen können. 

In diesem Sommer sind 
leider weniger Leser als 
sonst zu uns gekom-
men, dabei war es dank 
der guten Isolierung 
des Gebäudes nach der Sanierung vor wenigen Jahren 
sowie dank unseres leistungsstarken Ventilators auch 
während der größten Hitzetage deutlich angenehmer in 
unseren Räumen.  

Also zur Erinnerung – nach den Ferien ist vor den Ferien: 
wir haben auch während der Schulferien jeweils Montag 
und Mittwoch geöffnet!                   (es)

Sehr geehrte 
Leserinnen und Leser  
des Schunterkuriers! 

wir freuen uns über die stei-
gende Nachfrage nach der 
Impfung gegen Gürtelrose. 
Die Gürtelrose (Herpes Zo-
ster) ist mit zunehmendem 
Alter über 60 Jahren gehäuft 
auftretend und viele Menschen 

kennen andere, die die Erkrankung durchgemacht haben. 

Im Kindesalter haben fast alle Menschen die Windpocken 
(Varizellen) erlebt und das Virus nistet sich ein Leben lang 
in Nervenzellen ein. Im Jahr gibt es geschätzte 300.000 
Neuerkrankungen an Herpes Zoster in Deutschland, 
zumeist bei Menschen über 60 Lebensjahren. Der Herpes 
Zoster beginnt erst mit brennenden Schmerzen, gefolgt 
von den typischen gruppierten, dann bandförmig auftre-
tenden Bläschen. Bei etwa 5% der Patienten verbleibt 
auch nach Abheilung der Bläschen ein Postzoster-Nerven-
schmerz über Monate bis Jahre. (Quelle: Robert Koch 
Institut / Herpes-Zoster-Impfung) In der frühen Krank-
heitsphase werden die Patienten häufig antiviral behandelt 
und schmerzlindernde Verfahren angewendet. Aber trotz 
dieser Bemühungen verbleibt häufig der Schmerz. 

Die Impfung mit dem neuen Totimpfstoff ist in der Lage 
einen Herpes Zoster bei etwa 90% der geimpften 
Menschen zu verhindern. Das Besondere am Totimpfstoff 
ist die recht gute Verträglichkeit, die vergleichbar ist mit 
einer Tetanusimpfung. Wichtig ist auch die Möglichkeit die 
Impfung bei immungeschwächten Patienten durchführen 
zu dürfen, da gerade diese Gruppe häufiger Herpes Zoster 
bekommt. Die vollständige Impfung benötigt 2 Impfungen 
im Abstand von mindestens 2 bis höchstens 6 Monaten. 
Der Schutz ist nach bisherigem Stand mindestens 4 Jahre, 
wahrscheinlich aber länger wirksam und eine Auffrischung 
bisher nicht vorgesehen. 

Alle Patienten ab dem 60. Lebensjahr können geimpft wer-
den, sowie Menschen ab dem 50. Lebensjahr bei wesentli-
chen Begleiterkrankungen mit Schwächung des Immun-
systems zum Beispiel: HIV-Infektion, rheumatoider Arthri-
tis, systemischem Lupus erythematodes, chronisch ent-
zündlichen Darmerkrankungen, chronisch obstruktiver Lun-
generkrankung oder Asthma bronchiale, chronischer Nie-
reninsuffizienz, Diabetes mellitus sowie immunsupprimierte 
Personen. Seit dem 1. Mai 2019 ist der Impfstoff in den 
Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenkassen aufge-
nommen. Die Nachfrage ist gut, so dass es teilweise zu 
Lieferengpässen kommt. Wenn Sie Interesse an der Imp-
fung haben, melden Sie sich gerne und wir werden uns 
bemühen Impfstoff für Sie vorrätig zu haben. Eine 
gleichzeitige Impfung mit anderen Impfungen z. B. gegen  
Grippe ist zugelassen und möglich. Die Grippeimpfung 
startet voraussichtlich in der 2. Hälfte September. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie beste Gesundheit! 

Ihr Hausarzt-Praxisteam in Wenden 

Sie erreichen uns in den Sprechzeiten: 
Mo, Di, Do  7:00–19:00;  Mi, Fr 7:00–16:30 Uhr 

             Telefon: 05307-2229, Fax: 05307-4490 
Notfalltelefon (nur in Sprechzeiten):  0151-51 66 98 25 

Anrufbeantworter für Wiederholungsrezepte  
und Überweisungen: 05307 - 9 11 91 95 

www.hausarzt-wenden.de  
Mail: info@hausarzt-wenden.de 

http://www.hausarzt-wenden.de/
mailto:info@hausarzt-wenden.de
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Vor 50 Jahren: Abriss des 
Wendener Schlauchturms 

Im Jahre 1934 wurde der Schlauchturm zum Trocknen der 
Schläuche (immerhin 1000 m Gesamtlänge) errichtet. Der 
quadratische Turm mit den Grundmaßen 2,5 x 2,5 m hatte 
eine Gesamthöhe von 18 m, bestand aus einer massiven 
Holzkonstruktion mit Holzbeschalung. Konstruiert und 
gebaut wurde er vom Zimmermeister August Schaper. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Platz, an dem der Schlauchturm stand, war die Mitte 
des Dorfes: „Im Winkel“ gruppierten sich das alte Schul-
gebäude, der Dorfkrug (heute: KOS) mit Ausspann und 
großem Saal, das Pfarrhaus und eben auch die Feuer-
wehranlagen um die Kirche. Wer die alte Hauptstraße 
entlang fuhr, orientierte sich an dem hohen Kirchturm. Wer 
aber in den Straßenzug des Winkels einbog, sah den 
Schlauchturm als weiteren markanten Punkt der Dorfmitte. 

Am 1. Oktober 1969 wurde dieser Turm abgebrochen. 
Damals veränderte sich das Feuerlöschwesen im Braun-
schweiger Land: Die Wehren brachten nunmehr nach 
Einsätzen oder Übungen die Schläuche nach 
Braunschweig in die zentrale „Schlauchmeisterei“ in der 
Kreisverwaltung, wo sie gepflegt wurden.  

Im Beisein des Erbauers, dem seinerzeit 67-jährigen  Au-
gust Schaper, wurde der Turm in der Mitte geteilt und mit 
einem Kran abgetragen. Der Wendener Fleischermeister 
Karl Gaus, der die Holzkonstruktion zur Weiterver-
wendung erworben hatte, erlag nach gerade abgeschlos-
senem Abbruch einem tragischen Schicksal. Er verstarb 
am Ort des Geschehens infolge eines Schlaganfalls. 

Die Stelle, an der der Schlauchturm der Freiwilligen Feu-
erwehr Wenden stand, ist heute als kleine, ovale Pflanz-
fläche in der Straße „Im Winkel“ erkennbar. Anders z. B. in 
Thune, wo der Schlauchturm und das alte Spritzenhaus 
vorbildlich erhalten und restauriert werden konnten, sind in 
Wenden sämtliche historischen Spuren verloren. 

(Nach Berichten von Uwe Kleineberg und Dietmar Kreth) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lessinggymnasium: Anbau fast fertig! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Keine drei Monate nach Grundsteinlegung steht der Anbau 
in modularer Holzbauweise, wie unser Foto vom 4.8.2019 
zeigt. Im September sollen 12 Unterrichtsräume (in drei 
Etagen) fertig sein und dem Lessinggymnasium übergeben 
werden. Die Kosten beziffert die Stadt auf nur 3,5 Mio €. 
Das gleiche sparsame Bauverfahren wird übrigens beim 
Anbau am Gymnasium Neue Oberschule angewandt.    bm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kulturverein 
Wenden-Thune-Harxbüttel e.V. 

                                              

Wir bleiben unseren Gästen treu! 

Auf einen schönen Herbst mit Ihnen freut sich  

Ihre Familie Papadopoulou 
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Wasser für Kenia: 
Sponsorenlauf am 
Lessinggymnasium 
Schülerinnen und Schüler erlaufen 29.000 Euro  
als Zeichen der Solidarität im Klimawandel 

Vier Jahre nach dem ersten schülerinitiierten Sponsoren-
lauf am Lessinggymnasium entstand im elften Jahrgang 
die Idee, an den großen Erfolg des Jahres 2015 
anzuknüpfen. Damals kamen mehr als 26.000 Euro 
zusammen, die über die gemeinnützige Organisation 
„Wasser für Kenia“ für den Bau eines Sanddamms zur 
Verfügung gestellt werden konnten. Dank einer fleißigen 
Schülerschaft und großzügiger Sponsoren nicht nur aus 
dem Familien- und Freundeskreis konnte dieses Ergebnis 
am 18. Juni 2019 sogar noch übertroffen werden:  

29.000 Euro kamen für den guten Zweck zusammen! 

Die Resonanz in der Schülerschaft war mit 440 Anmel-
dungen riesig, und trotz der sommerlichen Temperaturen 
kamen rekordverdächtige Kilometerzahlen zusammen. 
Wem es zum Laufen zu heiß war, der ging spazieren: 
Klassenweise war man unterwegs, und jeder Kilometer 
wurde von der Firma Perschmann extra belohnt. 
Logistische Unterstützung gab es auch bei dieser Aktion 
wieder vom Lions Club Meine-Papenteich. Allen Mit-
wirkenden und Unterstützern aus der Schüler-, Lehrer- und 
Elternschaft herzlichen Dank für diese sinnvolle und 
gelungene Aktion!                                                    SiSchi                 

Herzlichen Glückwunsch der Schulgemeinschaft des 
Lessinggymnasiums Wenden für diese 

nachahmenswerte Aktion! 

Führungswechsel bei der 
Ortsfeuerwehr Thune 

Am 14. Juni entließ der Dezernent Ruppert in Anwesenheit 
des stellv. Fachbereichsleiters Stenz und des Stadtbrand-
meisters Schönbach den bisherigen Ortsbrandmeister 
Frank-Peter Schrapel und seinen Stellvertreter Torsten 
Böhm aus dem Ehrenbeamtenverhältnis. Zeitgleich wur-
den der neue Ortsbrandmeister Dr. Frank Kämmer und 
sein neuer Stellvertreter Thomas Okupnik vereidigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von links: Thomas Okupnik, Torsten Böhm, Dr. Frank 
Kämmer und Frank-Peter Schrapel.     Foto: OF Thune 

Am Abend des gleichen Tages um 18.00 Uhr machte sich 
der neue Ortsbrandmeister Dr. Frank Kämmer mit dem 
Feuerwehr-Maskottchen „Flori“ und dem Musikzug auf den 
Weg, um Frank-Peter Schrapel und Torsten Böhm von zu 
Hause abzuholen und zum Feuerwehrhaus zu begleiten.  

Dort wurden der scheidende Ortsbrandmeister und sein 
Stellvertreter von vielen aktiven, passiven und fördernden 
Kameraden, sowie der Kinder- und der Jugendfeuerwehr 
empfangen. Als Gast konnte der stellv. Stadtbrandmeister 
Bereich West Michael Loos begrüßt werden.  

Der neue Ortsbrandmeister, Dr. Frank Kämmer, bedankte 
sich bei Frank-Peter Schrapel und Torsten Böhm für die 
zurückliegende Arbeit. Beide gaben ihren Posten mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge ab und 
bedankten sich bei der Wehr für die Unterstützung der 
vergangenen Jahre. Nach einem Abschlussgebet von Olaf 
Engelbrecht wurde die Feierstunde beendet.  
Mit einem Imbiss und gekühlten Getränken klang der 
Abend gesellig aus.                                       Meike Hinze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Start zum „Kenia-Lauf“ – Foto: Lessinggymnasium 

Der Veranstaltungsort für Ihre Feierlichkeiten 

Wir bieten ein All-inclusive-Angebot 
ab 52,50 Euro für 8 Stunden. 

Es beinhaltet: warm-kaltes Buffet sowie Wein, 
Prosecco, Schnaps, Bier und Softgetränke, 

Tischdecken, Servietten, Kerzen  
und auf Anfrage Stuhl-Hussen. 

Neu bei uns ist unser Partyservice: Alle Speisen 
unserer Karte sind auch außer Haus verfügbar. 

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite @spogafcw ! 
Dort erwarten Sie tolle Bilder von Tischdekorationen 

sowie von Veranstaltungen. 

 

Auch für Feiern jeglicher Art  
steht Ihnen unser Saal zur Verfügung. 

  

unseren Öffnungszeiten: 
Mi-Sa  17 Uhr bis 23 Uhr 
So  ab 10 Uhr  

 

Sportgaststätte 
 FC Wenden 

Sportgaststätte FC Wenden 
Inh. Fam Kurth 
Hauptstr. 46b, 38110 BS 
Tel.: 05307-8030283 
Handy: 0171-5294633 
E-Mail: kurthjokurth@arcor.de 

Facebook: @spogafcw 

Für weitere Fragen stehen wir 

Ihnen gern zur Verfügung zu 

mailto:kurthjokurth@arcor.de


- 17 - 

Kulturverein 
Wenden-Thune-Harxbüttel 

Beide von Prof. Dr. Biegel verfassten 
Broschüren über unseren Bezirk sind 
für je 6,00 € Schutzgebühr erhältlich. 
Bitte melden unter: 

Tel. 05307/91030 oder 
E-Mail Mundlos@t-online.de 

 

 
 
 
 

                             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bezirksrat 323 
Kreuzungsumbau Hauptstraße/ 

Am Pottkamp/Wendebrück 

Drei Jahre nach dem Umbau der Ein-
mündung Hauptstraße/Aschenkamp 
ist der Umbau der Kreuzung  Haupt-
straße/Am Pottkamp/Wendebrück für 
das Jahr 2020 von der Stadt ange-
kündigt worden.  

 

 

 

 

 

 

Planung von 2015 – noch aktuell? 

Damit wäre dann das Konzept zur 
„Verbesserung der Verkehrssituation 
an der Hauptstraße in Wenden“ ge-
mäß Beschluss des Bezirksrates vom 
29.9.2015 umgesetzt.                     hm 

 

 

 

 

 

mailto:Mundlos@t-online.de
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     Ortsgruppe Wenden e. V. 
     Geschäftsstelle: 

    Wenden, Brühlkamp 9B 
    38110 BS, Tel. 05307/9119112 
     Vorsitzender: Stefan Schulze  
                         Stellv.: Klaus-Dieter Gäbelein 

w w w . w e n d e n - b s . d l r g . d e  

Hier spielt die Musik –  
und das seit 80 Jahren! 

Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Wenden feiert 
in diesem Jahr seinen 80. Geburtstag. Anlässlich des 
Jubiläums lud der Musikzug zu einem Wohltätigkeits-
konzert am Sonntag, den 16. Juni.2019, in die Kirche      
St. Johannes Baptista nach Wenden ein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einleitenden Grußworten und einem gemeinsamen 
Gebet durch Herrn Pfarrer Mischke präsentierte der 
Musikzug, unter der Leitung von Joachim Maring, einen 
bunten Strauß wohlklingender Musik.  

Klein, aber fein, so zeigte sich der Musikzug. Die Gruppe 
der 17 Musikerinnen und Musiker, um den Routinier Joa-
chim Maring, bilden einen sehr familiären Kreis. Die 
schwungvolle Moderation übernahm Sohn Florian Maring.  
Es erklangen Filmmusiken aus „My Fair Lady“ in der 
Kirche – Stücke, die Bert Kämpfert zu Ohrwürmern 
gemacht hat – ebenso, wie Tanzmusiken mit Soloeinlagen 
des Saxophons und der Klarinetten, sowie Stücke aus 
Irland und Schottland, bei denen der Funke in das 
Publikum übersprang.  

Der Bezirksstabführer Thomas Flink ließ es sich nicht 
nehmen, in diesem feierlichen Rahmen Günther Grindau 
für 20 Jahre aktiver Feuerwehrmusik zu ehren. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

Von links: Ortsbrandmeister Jürgen Marienfeld, Stellv. 
Detlef Germershausen, Joachim Maring, Günther Grindau 

und Thomas Flink 

Der überraschte Saxophonist bedankte sich anschließen 
mit einem Solopart. Nach eineinhalb Stunden beendete 
der Musikzug mit dem Lied „Von guten Mächten“ und der 
singenden Gemeinde das Konzert. Lang anhaltender 
Applaus bewirkte, dass die Musiker zum Abschied einen 
Walzer und eine fröhliche Polka erklingen ließen. 

Die am Ausgang erbeteten Spenden klingen in der Kirche 
nach, sie werden zur Renovierung der Orgel benötigt. 

Text: Andrea Waltner, Fotos: Musikzug Wenden 

file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-bs.dlrg.de
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Seniorenwohnen in 
Wenden – jetzt! 
Erste Erfolge. 

Fast 1.400 Unterschriften wurden von 
der Initiative „Seniorenwohnen in 
Wenden – jetzt!“ gesammelt und im 
April 2019 an Sozialdezernentin Dr. 
Christine Arbogast und Stadtbaurat 
Heinz-Georg Leuer übergeben.  

„Die Hoffnungen der Unterzeichner 
haben inzwischen neue Nahrung 
erhalten“, erklärte CDU-Ratsfrau und 
Mitinitiatorin Heidemarie Mundlos. Sie 
und ihre Mitstreiter seien sehr erfreut, 
dass seit Anfang Juni 2019 auch die 
Braunschweiger SPD-Ratsfraktion „für 
alternative Wohnformen in Wenden-
West“ wie zum Beispiel betreutes 
Wohnen wirbt. Bezirksbürgermeister 
Hartmut Kroll habe den SPD-Vorstoß 
sogar unter Hinweis auf diese 
Initiative begründet. Mundlos: „Dafür 
sind wir außerordentlich dankbar, 
denn nur gemeinsam wird es 
gelingen, Seniorenwohnen in Wenden 
bald zu ermöglichen.“ 

In einer Stellungnahme der Stadtver-
waltung vom 13. Juni 2019 heißt es 
unter anderem:  

„Die Umsetzung besonderer Wohn-
formen (gemeinschaftliches Wohnen, 
betreutes Wohnen, Wohnpflegegrup-
pe etc.) ist im ersten Bauabschnitt 
des Projektes Wenden-West … vor-
gesehen. Es wird eine geeignete 
Fläche entwurflich und liegenschaft-
lich reserviert.“ 

Heidemarie Mundlos abschließend: 
„Das ist eine sehr schöne Nachricht. 
Jetzt müssen auch die nächsten 
Schritte erfolgen und das Vorhaben 
umgesetzt werden.“                        bm   

Nur einen Klick entfernt 

www.wenden-online.de 
Neues aus unserem Bezirk, 
Berichte, Bilder, Termine, … 

Haben Sie Ideen oder 
Wünsche? 

Tel.: 05307 / 91030 oder 
E-Mail: info@wenden-online.de 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Eiscafé La Perla 
     Die Sonne lässt nicht nur unsere 
    Terrasse hell erscheinen, sondern  
     auch das Eiscafé La Perla Team. 

Wir freuen uns sehr, Sie auf unserer  
    Terrasse bei einem frischen Eis  
            willkommen zu heißen.  

  Genießen Sie den Spätsommer! 

   Ihr Eiscafé La Perla Team 
   Hauptstr. 27a, 38110 BS-Wenden 
            Tel. 05307 / 80 30 227 
               - täglich geöffnet - 

file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-online.de
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Förderverein der Kindergärten  
Wenden und Thune e.V. 

Er unterstützt die Arbeit in den Kinder- 
gärten Sternschnuppe in Wenden und  
Schunterarche in Thune. Mitglied kann  
jede/r werden – für nur 6,- € im Jahr. 

Infos auf Facebook: FVKigaWT   
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